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St. Antoniusheim, Vreden
Nachträgliche Mauerwerkssanierung in extrem dicken Mauern  

Verwendete Weber-Produkte

Das St. Antoniusheim in Vreden ist ein  
Gebäudekomplex von 1908, in dem heute 
Werkstätten des Vereins für katholische 
Arbeiterkolonien untergebracht sind. Eine 
Analyse des Mauerwerks erbrachte einen 
extrem hohen Durchfeuchtungsgrad von 
nahezu 100 %. Das KasaTech-Team führte 
die Abdichtung der ehemaligen Kapelle in 
Absprache mit den Experten des Herstel-
lers Saint-Gobain Weber mit der Horizon-
talsperre SMK weber.tec 940 E durch, die 
sich insbesondere für starke Durchfeuch-
tung und große Mauerwerksdicken eignet. 
Für die auf 200 laufenden Metern aus
geführte Niederdruckinjektion wurden 
dabei aufgrund der bis zu 80 cm dicken 
Mauern mehr als 1.500 Liter SMK-Konzen-
trat verarbeitet. Zudem führte KaSaTech 
auf 350 m² mit einem hochwertigen mine-
ralischen Abdichtungssystem von Weber  
eine dreilagige flexible nachträgliche Au-
ßen- sowie eine Innenabdichtung aus, so 

dass eine durchgängige Anbindung an  
die Horizontalsperre gegeben war. Zum 
Schutz der Abdichtung wurde im Au
ßenbereich eine dreiteilige Dränagebahn 
montiert. Im Sockelbereich sowie einem 
Großteil der Kapellen-Fassadenfläche tru-
gen die Verarbeiter zudem eine Fassaden-
creme als Schlagregenschutz auf.

Daten & Fakten

Objekt: 	� Antoniusheim, Vreden 

Objektart: 	� Gebäudekomplex  
mit landwirtschaftlicher  
Nutzung

Umfang: 	 ca. 550 m²

Bauherr: 	� Verein für katholische 
Arbeiterkolonien in 
Westfalen, Vreden 

Architekt: 	� behet bondzio lin architekten 
GmbH & Co. KG, Münster

Ausgeführt von: 	� KaSaTech Sanierungs
werkstatt, Rhede

Fertigstellung:	� April 2012

>  �weber.tec 940 E Silikon-Mikroemulsions

konzentrat 

>  �weber.tec 941 Silikat-Silikonatlösung

>  �weber.tec Superflex D 2 Dichtungsschlämme

>  �weber.sys 984 Dränagebahn

>  �weber.tec 775 Hydrophobierungscreme
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